
 
 

 
 
 

 
 

Pressemitteilung 
 
 

Eröffnung der Ausstellung „Verbindungen“ 
 

Sabine Verheyen präsentiert Bilder der Aachener Künstlerin Michaela Frank 
 

Am gestrigen Sonntag um 18 Uhr eröffnete Sabine Verheyen in ihrem Aachener 

Europabüro die Ausstellung „Verbindungen“ mit Bildern der renommierten Aachener 

Malerin Michaela Frank. Die Vernissage, die mit circa 50 Besuchern einen erfreulich 

hohen Zulauf erfuhr, markiert den Beginn eine Serie von Ausstellungen, in denen die 

Europaabgeordnete die Bilder von Künstlerinnen und Künstlern aus der Euregio 

einem breiteren Publikum zugänglich machen möchte. Das Europabüro soll daher in 

den kommenden Jahren zu einer Anlaufstelle für euregionale Kunst werden und 

aufstrebenden Künstlern ein Forum für die Präsentation ihrer Werke bieten.  

 

Die 1958 in Bonn geborene Michaela Frank verarbeitet in einigen ihrer Bilder Dinge 

des alltäglichen Lebens – scheinbar banale Gegenstände wie ein Stück Treibholz 

oder ein verrostetes Stück Metall – und vereint diese mit kräftigen und intensiven 

Farben zu inspirierenden Collagen. Die Ausstellung zeigt Bilder aus den 

unterschiedlichen Lebens- und Schaffensphasen der Künstlerin und beeindruckt 

durch einen enormen Variations- und Ideenreichtum.  

 

So besticht das Bild „Sonnenstadt“, entstanden 1997 während Franks erstem 

Kapstadt-Besuch, durch seine warmen, hellen Gelbtöne. Im farblichen Kontrast dazu 

steht die Serie zur Flussperlmuschel, einer vom Aussterben bedrohten Art, die 

überwiegend in blau, schwarz und türkis-grün gehalten ist. Das Triptychon 
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„Verbindungen“, eine Collage aus hellen Gelb-, Blau- und Grüntönen, bietet – 

ebenso wie die Ausstellung selbst – vielfältige Assoziationsmöglichkeiten: Es kann 

für Verbindungen zwischen Menschen ebenso stehen wie für Verbindungen 

zwischen unterschiedlichen Lebensbereichen, beispielsweise Kunst und Politik, oder 

für räumliche Verbindungen.  

 

Interessierte haben noch bis zum 07.02.2010 die Möglichkeit, die Ausstellung von 

Montag bis Freitag zwischen 9 und 17 Uhr in den Räumlichkeiten des Aachener 

Europabüros in der Monheimsallee 37 zu besuchen.  

 

Nähere Informationen zur Künstlerin finden sich unter www.kunstabhof.de. 


